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Allgemeines: 

Dieses BMA-Konzept ist vor Beginn der Installationsarbeiten im Objekt von allen Beteiligten zu erstellen, zu 
unterschreiben und allen zur Verfügung zu stellen.  
Es soll als Grundlage für die Errichtung der Anlage, für die Sachverständigen-Abnahme sowie für die 
abschließende Feuerwehr-Abnahme dienen.  

Projekt: Projektnummer: 

Ort und Datum 
Planungs-
gespräch: 

Geplante Fertigstellung: 

Teilnehmer Planungsgespräch Feuerwehr: Verteiler: 

Kontaktdaten 

Firma  
(Name, Adresse) 

Ansprechpartner  
(Name, Telefon, Email) 

Auftraggeber 

Fachplaner BMA 

Errichter 

Ersteller 
Brandschutzkonzept 

Brandschutz-Dienststelle 
Berufsfeuerwehr Heidelberg 
Baumschulenweg 4 
69124 Heidelberg  

Herr Jost bzw. Herr Geigle 
06221 – 58 21 032 bzw. 58 21 036 
Anlagentechnik-fw@heidelberg.de 

mailto:Anlagentechnik-fw@heidelberg.de
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1. Notwendigkeit der BMA 
  

 
Anmerkung: 
 
 Ja Nein 

☐ ☐ Baurechtlich gefordert 

☐ ☐ Forderung aus Brandschutzgutachten 

☐ ☐ Vorgabe des Kunden 

☐ ☐ 
 
 
 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
2. zu erfüllende Regelwerke 
 

 
Anmerkung: 
 
 ☐ DIN 14675-1 + DIN 14675-2 

 
☐ VdS 2095 

☐ DIN VDE 0833-1 ☐ DIN VDE 0833-2 

☐ DIN VDE 0833-4 ☐  
________________________________________________________________________ 

 
3.1 Schutzumfang nach DIN 14675 
 

 
Anmerkung: 
 
 
 
 
 

☐ Kategorie 1 (Vollschutz)  

☐ Kategorie 2 (Teilschutz) 

☐ Kategorie 3 (Schutz von Fluchtwegen) 

☐ Kategorie 4 (Einrichtungsschutz) 

  
3.2 Schutzumfang 

 
 
Hinweis zum Ausfüllen: 
 

 Melder in Zuluft: 
i.d.R. nur techn. Alarm 
 

 Melder in Abluft: 
Bei flächendeckender 
Raumüberwachung 
möglichst keine 
alarmauslösenden 
Lüftungskanalmelder 
vorsehen 

 
 

☐ Flure, Flucht- und Rettungswege 

☐ Zwischendecken (nach DIN VDE 0833-2) 

☐ Technikräume 

☐ Aufzugs-/ Fahrschächte 

☐ Gebäudezuluft 

☐ Gebäudeabluft 

☐ Nicht zugängliche Bereiche, Räume, Schächte 

☐ Räume ohne Brandlasten (WC, ZD WC) 

☐ Vollflächige Überwachung mit folgenden Ausnahmen: 
 
 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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4. Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse 

 
Hinweis zum Ausfüllen: 
 
hier sind mögliche Störgrößen, 
welche zu Täuschungsalarmen 
führen können, zu benennen, damit 
sie im weiteren Verlauf bewertet und 
berücksichtigt werden können 
 

☐ Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten 
Räume 
(bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft 
kopieren) 

  

Bereich Nr. __:   
  Anmerkung: 

 

☐ Staub: ☐ Gelegentlich ☐ häufig  

      

☐ Gase / 
Dämpfe: 

Art:  
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Art:  
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

   

☐ Rauch 
 

     

 Geringe Intensität: ☐ Gelegentlich 
 

☐ häufig 

 Hohe Intensität: ☐ Gelegentlich 
 

☐ häufig 

      

☐ Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen  

 ☐ Lichtbögen ☐ Schweiß-
/Schneidflammen 

 

     

 ☐ Feuer/Flammen ☐ Funken 

  
Ursache: 

 
 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

   

☐ Besondere Temperaturen (außerhalb 0°C – 40°C)  
 

 ☐ 0 – 20°C ☐ unter -20°C  

     

 ☐ 40 – 60 °C ☐ Über 60 °C 

   

 Temperaturanstiege im Deckenbereich über:  

  

 ☐ 5 °C/min ☐ 10 °C/min ☐ 30 °C/min  

       

☐ Feuchtigkeit      
 

 ☐ Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit   

 ☐ Überwachter Außenbereich, überdacht 

 ☐ Überwachter Außenbereich, nicht überdacht 

   

☐ Erhöhte Lautstärken  
   

 Hintergrundgeräuschpegel: ______ dB(A) 
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5. Brandmelder    
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Bereich              

Flure, Rettungswege ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Schlafräume ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Verwaltungsbereiche ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Schulungsräume ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Werkstatt / Produktion ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Küchenbereiche ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Technikräume ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Raucherbereiche ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Sanitärbereiche ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Zwischendecken ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Doppelböden ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Lagerräume / 
Müllräume 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Garagenbereiche ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Aufzüge ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Außenbereiche ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

 ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

 ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Grundsätze bei linienförmigen Meldern z.B. RAS: 
 

 Kein Einsatz in Zwischendecken und anderen, schlecht zugänglichen Bereichen 

 Ein ausgelöster linienförmiger Melder (und der dazugehörige Überwachungsbereich) muss schnell 
und eindeutig kontrollierbar sein. 

 Die Auswerteeinheiten von linienförmigen Meldern sind in leicht zugänglichen Bereichen anzuordnen, 
z.B. nicht in Zwischendecken 
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6. Alarmierung von Personen 
 

 
Anmerkung: 
 
 Ja Nein  

☐ ☐ Baurechtlich gefordert 

☐ ☐ Forderung aus Brandschutzgutachten 

☐ ☐ Vorgabe des Kunden 

☐ ☐ 
 
 
 
 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 

   

 
Art der Alarmierung: 
 

 
Anmerkung: 
 
 
 

Ja Nein  

☐ ☐ Akustische Alarmierung über Hupen, Sockelsirenen o.ä.  

☐ ☐ Optische Alarmierung durch Blitzleuchten o.ä. 

☐ ☐ Meldung auf PC-Bildschirme o.ä. 

☐ ☐ Meldung über Schwesternrufanlage o.ä. 

☐ ☐ 
 

Sonstiges 
                                                           _________________________________________________________________________________________________________________ 

☐ ☐ Sprachalarmierungsanlage (nach DIN VDE 0833-4) 

 ☐ Kategorie 1 (Vollbeschallung) 

☐ Kategorie 2 (Teilbeschallung) in 
 
 
 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 

  

☐ Sicherheitsstufe 1  (Ausfall bei Fehler zulässig) 

☐ Sicherheitsstufe 2  (Beschallung muss bei 
bestimmten Fehlern weiter 
möglich sein) 

☐ Sicherheitsstufe 3  (Beschallung muss bei 
beliebigem Fehler weiter 
möglich sein) 

    

 
Abschnittsweise Alarmierung: 

 
Hinweis zum Ausfüllen: 
 
Wenn Bereichstrennung  

 blauer Handmelder 
„Gesamtalarm“ in FIZ 

 siehe Abschnitt 9 

    

Ja Nein  

☐ ☐ Bereichstrennung: 
 

☐ Je Gebäude 

☐ Je Gebäudeteil 

☐ Je Brandabschnitt 

☐ Je Etage 

  ☐  
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Anmerkung: 
 
 
 

7. Externe Alarmierung 

 

Ja Nein  

☐ ☐ Bei Brandalarm durch die BMZ erfolgt sofortige 
Alarmierung der Feuerwehr 

☐ ☐ Alarmverzögerung (1 Minute / 3 Minuten)   

☐ ☐ Bei Branddetektion durch Lüftungskanalmelder nur techn. 
Alarm und Abschaltung Lüftung 

☐ ☐ Aufschaltung der Sabotage- und Störungsmeldung auf 
eine private ständig besetzte Stelle 

☐ ☐ Aufschaltung der Sabotage- und Störungsmeldung auf 
eine eigene ständig besetzte Stelle 

   
 

    
Anmerkung: 
 
 
 

8. Unterlagen für die Feuerwehr 

 

Grundsatz: Feuerwehrplan und Feuerwehr-Laufkarten müssen 
im gleichen Layout erstellt werden! 
 

Feuerwehrpläne 

Ja Nein  

☐ ☐ Feuerwehrpläne nach DIN 14095 und Merkblatt 
Feuerwehr Heidelberg 

☐ ☐ Zusätzlicher Anfahrtsplan   

☐ ☐ Zusätzlicher RWA-Plan 

☐ ☐ Zusätzlicher Plan Löschwasser-Rückhaltung 

☐ ☐ Zusätzlicher Abwasserplan 

☐ ☐ Weiterer Sonderplan: 
 
_____________________________________________ 
 

Feuerwehr-Laufkarten 

Ja Nein  

☐ ☐ Laufkarten nach DIN 14675 und Merkblatt Feuerwehr 
Heidelberg 

Zusätzliche Laufkarten 

☐ ☐ Leiter / Bodenheber 

☐ ☐ BMZ 

☐ ☐ SPZ 

☐ ☐ 2. Laufkarte für Linearmelder, z.B. RAS 

☐ ☐ Weitere (Sonder-)Laufkarten: 
 
_____________________________________________ 
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9. Feuerwehrzugang Hinweis zum Ausfüllen: 

 

 Alle überwachten Räume 
müssen geöffnet werden 
können 

 i.d.R. 1 Schlüssel für 
gesamtes Objekt, doppelt 
ausgeführt 

 Schließkarten dürfen nicht 
eingelegt werden 

 passive Transponder und 
Chips sind zulässig 

 

 

Feuerwehr-Schlüsseldepot (FSD) 

 

Geplante Lage:  
________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Ja Nein  

☐ ☐ 
Standard-FSD-3 mit Aufnahme von 2-3 identischer 
Schließzylindern, mit oder ohne Kartenhalter 

☐ ☐ 
Zusätzlicher Feuerwehr-Schlüsselschrank am FIZ zur 
Aufnahme mehrerer Schließzylinder und Schlüssel  
(keine VDS-Zulassung) 

   

   

Blitzleuchte (BL)  
Anmerkung: 
 
 

 

Geplante Lage:  
________________________________________________________________________________________________________________ 

  

Ja Nein  

☐ ☐ Die BL wird bei der Anfahrt von der Straße aus deutlich 
erkennbar sein 

☐ ☐ Es ist eine zweite BL ist notwendig bzw. geplant 

  Geplante Lage:   
 
________________________________________________________________________________________________ 

    

Feuerwehr-Informationszentrum (FIZ)  
Hinweis: 
 

 FIZ mind. 3-reihig ausführen 

 Eine Ebene muss für 2. Satz 
LK und FWP vorgesehen 
werden 

    

Geplante Lage:  
________________________________________________________________________________________________________________ 

  

Bestandteile FIZ 

Ja Nein   

☐ ☐ Ein Satz A3-Laufkarten laminiert 

☐ ☐ 2. Satz Laufkarten A4 in Kopie (grüner Schnellhefter) 

☐ ☐ Ein Exemplar Feuerwehrplan (roter Schnellhefter, 
gleiches Layout wie Laufkarten) 
 

☐ ☐ Stichpunktartige Auflistung der Brandfallsteuerungen 

☐ ☐ Gebäudefunk-Bedienfeld 

☐ ☐ Tableau für die Lüftungssteuerung 

☐ ☐ Einsprechstelle für Sprach-Alarmierungsanlage 

☐ ☐ Handfeuermelder für Gesamträumungsalarm 

☐ ☐  
________________________________________________________________________________________________ 

☐ ☐  
________________________________________________________________________________________________ 
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Anmerkung: 
 
 

Brandmeldezentrale (BMZ) 

 

Ja Nein  

☐ ☐ In eigenem Raum untergebracht, F90-T30 abgetrennt 

☐ ☐ In E30-Gehäuse in Technikraum untergebracht 

☐ ☐ Direkt am FIZ platziert 

☐ ☐ E30-Gehäuse nicht erforderlich 

  Begründung:  
________________________________________________________________________________________________ 

   

Vorgesehene Brandfallsteuerungen über BMA  
Anmerkung: 
 
 

   

☐ ☐ Dynamische Aufzugssteuerung 

☐ ☐ Statische Aufzugssteuerung 

☐ ☐ Abschaltung Lüftungsanlage 

☐ ☐ Offenhaltesysteme von Brandschutztüren 

☐ ☐ Entrauchungsöffnungen, RWA 

☐ ☐ Einfahrtsschranken, -Tore o.ä. 

☐ ☐ Entriegelung Fluchttüren 

☐ ☐ Löschanlage, Typ:   
__________________________________ 

☐ ☐  
________________________________________________________________________________________________ 

   

Weitere Ausstattung für die Feuerwehr  
Anmerkung: 
 
 

 

Ja Nein  

☐ ☐ Leiter zur Kontrolle von  Zwischendecken-Meldern 

  Geplante Lage:   
________________________________________________________________________________________________ 

☐ ☐ Plattenbodenheber 

  Geplante Lage:   
________________________________________________________________________________________________ 

☐ ☐ Vorrangsteuerung für Aufzüge 
 

☐ ☐ Feuerwehraufzug 

 
 

Grundsätze bei Zwischendecken: 
 

 Die Zwischendecken sind alle mit „Standard“-Revisionsöffnungen in der Mindestgröße 50 x 50 cm 
auszustatten. 

 Alternativ sind Rasterdecken/Einlegedecken zugelassen.  

 Revisionierbare Deckensysteme, bei welchen Sonderwerkzeug (Spachteln o.ä.) sowie Kenntnisse der 
Öffnungsmethode notwendig werden, müssen mit Revisionsöffnungen ausgestattet werden. 
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10. Maßnahmen zur Vermeidung von Falschalarmen 
 
Betriebsart Organisatorische Maßnahmen (OM) 

 

Ja Nein  

☐ ☐  
________________________________________________________________________________________________ 

   

Betriebsart Technische Maßnahmen (TM)  
Anmerkung: 
 

☐ ☐ Zweimeldungsabhängigkeit Typ A (früher 
Alarmzwischenspeicherung), max. 10 Sek. 

☐ ☐ Zweimeldungsabhängigkeit Typ B (früher Zweimelder- 
bzw. Zweigruppenabhängigkeit), Reduzierung der 
Überwachungsfläche 

☐ ☐ Einsatz von Multi-Sensor-Meldern 

☐ ☐  
________________________________________________________________________________________________ 

   

Betriebsart Personelle Maßnahmen (PM)  
Anmerkung: 
 

☐ ☐ Verzögerung von automatischen Meldern 

☐ ☐ Quittierung innerhalb von 30 Sekunden 

☐ ☐ Max. Erkundungszeit von 3 Minuten 

☐ ☐ Eingang weiterer Meldungen innerhalb der 
Erkundungszeit: direkte Ansteuerung ÜE 

☐ ☐  
________________________________________________________________________________________________ 

   

 

    
Konzept bestätigt (Datum, Unterschrift)  
    

Auftraggeber Fachplaner BMA 

Errichter Ersteller Brandschutzkonzept 

Brandschutz-Dienststelle  

 
 


	Teilnehmer Planungsgespräch Feuerwehr: 
	Verteiler: 
	Firma Name AdresseAuftraggeber: 
	Ansprechpartner Name Telefon EmailAuftraggeber: 
	Firma Name AdresseFachplaner BMA: 
	Ansprechpartner Name Telefon EmailFachplaner BMA: 
	Firma Name AdresseErrichter: 
	Ansprechpartner Name Telefon EmailErrichter: 
	Firma Name AdresseErsteller Brandschutzkonzept: 
	Ansprechpartner Name Telefon EmailErsteller Brandschutzkonzept: 
	Anmerkung: 
	Vorgabe des Kunden: 
	Anmerkung_2: 
	DIN VDE 08332: 
	Anmerkung_3: 
	Hinweis zum Ausfüllen  Melder in Zuluft idR nur techn Alarm  Melder in Abluft Bei flächendeckender Raumüberwachung möglichst keine alarmauslösenden Lüftungskanalmelder vorsehen: 
	Vollflächige Überwachung mit folgenden Ausnahmen: 
	Art: 
	Art_2: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_2: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_3: 
	Ursache: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_4: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_5: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_6: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_7: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_8: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_9: 
	Hintergrundgeräuschpegel: 
	Anmerkung4 Nutzungsbedingte Umwelteinflüsse Nachstehende Angaben beziehen sich auf alle überwachten Räume bei unterschiedlich zu bewertenden Bereichen diese Seite bitte entsprechend oft kopieren Bereich Nr  Staub Gelegentlich häufig Gase  Dämpfe Art Art Rauch Geringe Intensität Gelegentlich häufig Hohe Intensität Gelegentlich häufig Betriebsbedingtes Auftreten von Störlichtquellen Lichtbögen Schweiß Schneidflammen FeuerFlammen Funken Ursache Besondere Temperaturen außerhalb 0C  40C 0  20C unter 20C 40  60 C Über 60 C Temperaturanstiege im Deckenbereich über 5 Cmin 10 Cmin 30 Cmin Feuchtigkeit Gelegentlich hohe Luftfeuchtigkeit Überwachter Außenbereich überdacht Überwachter Außenbereich nicht überdacht Erhöhte Lautstärken Hintergrundgeräuschpegel dBA_10: 
	Anmerkung_4: 
	Anmerkung_5: 
	Kategorie 2 Teilbeschallung in: 
	Anmerkung_6: 
	Anmerkung_7: 
	Weiterer Sonderplan: 
	Weitere SonderLaufkarten: 
	Geplante Lage: 
	Geplante Lage_2: 
	Anmerkung_8: 
	undefined_16: 
	Geplante Lage_3: 
	Anmerkung_9: 
	E30Gehäuse nicht erforderlich: 
	Anmerkung_10: 
	Löschanlage Typ: 
	undefined_17: 
	Anmerkung_11: 
	Geplante Lage_4: 
	Geplante Lage_5: 
	Anmerkung_12: 
	Anmerkung_13: 
	weitere Bereiche 1: 
	weitere Bereiche 2: 
	weitere Bestandteile FIZ 1: 
	weitere Bestandteile FIZ 2: 
	Anmerkungen FIZ: 
	weitere Maßnahmen TM: 
	weitere Maßnahmen PM: 
	Maßnahmen OM: 
	weitere Unterzeichner: 
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	Check Box13: Off
	Check Box14: Off
	Check Box15: Off
	Check Box16: Off
	Check Box17: Off
	Check Box18: Off
	Check Box19: Off
	Check Box20: Off
	Check Box21: Off
	Check Box22: Off
	Check Box23: Off
	Check Box24: Off
	Check Box25: Off
	Check Box26: Off
	Check Box27: Off
	Check Box1: Off
	Check Box28: Off
	Check Box29: Off
	Check Box30: Off
	Check Box31: Off
	Check Box32: Off
	Check Box33: Off
	Check Box34: Off
	Check Box35: Off
	Check Box36: Off
	Check Box37: Off
	Check Box38: Off
	Check Box39: Off
	Check Box40: Off
	Check Box41: Off
	Check Box42: Off
	Check Box43: Off
	Check Box44: Off
	Check Box45: Off
	Check Box46: Off
	Check Box47: Off
	Check Box48: Off
	Check Box49: Off
	Check Box51: Off
	Check Box52: Off
	Check Box53: Off
	Check Box54: Off
	Check Box55: Off
	Check Box50: Off
	weitere Meldertypen: 
	weitere Meldertypen2: 
	Check Box56: Off
	Check Box57: Off
	Check Box58: Off
	Check Box59: Off
	Check Box60: Off
	Check Box61: Off
	Check Box62: Off
	Check Box63: Off
	Check Box64: Off
	Check Box65: Off
	Check Box66: Off
	Check Box67: Off
	Check Box68: Off
	Check Box69: Off
	Check Box70: Off
	Check Box71: Off
	Check Box72: Off
	Check Box73: Off
	Check Box74: Off
	Check Box75: Off
	Check Box76: Off
	Check Box77: Off
	Check Box78: Off
	Check Box79: Off
	Check Box80: Off
	Check Box81: Off
	Check Box82: Off
	Check Box83: Off
	Check Box84: Off
	Check Box85: Off
	Check Box86: Off
	Check Box87: Off
	Check Box88: Off
	Check Box89: Off
	Check Box90: Off
	Check Box91: Off
	Check Box92: Off
	Check Box93: Off
	Check Box94: Off
	Check Box95: Off
	Check Box96: Off
	Check Box97: Off
	Check Box98: Off
	Check Box99: Off
	Check Box100: Off
	Check Box101: Off
	Check Box102: Off
	Check Box103: Off
	Check Box104: Off
	Check Box105: Off
	Check Box106: Off
	Check Box107: Off
	Check Box108: Off
	Check Box109: Off
	Check Box110: Off
	Check Box111: Off
	Check Box112: Off
	Check Box113: Off
	Check Box114: Off
	Check Box115: Off
	Check Box116: Off
	Check Box117: Off
	Check Box118: Off
	Check Box119: Off
	Check Box120: Off
	Check Box121: Off
	Check Box122: Off
	Check Box123: Off
	Check Box124: Off
	Check Box125: Off
	Check Box126: Off
	Check Box127: Off
	Check Box128: Off
	Check Box129: Off
	Check Box130: Off
	Check Box131: Off
	Check Box132: Off
	Check Box133: Off
	Check Box134: Off
	Check Box135: Off
	Check Box136: Off
	Check Box137: Off
	Check Box138: Off
	Check Box139: Off
	Check Box140: Off
	Check Box141: Off
	Check Box142: Off
	Check Box143: Off
	Check Box144: Off
	Check Box145: Off
	Check Box146: Off
	Check Box147: Off
	Check Box148: Off
	Check Box149: Off
	Check Box150: Off
	Check Box151: Off
	Check Box152: Off
	Check Box153: Off
	Check Box154: Off
	Check Box155: Off
	Check Box156: Off
	Check Box157: Off
	Check Box158: Off
	Check Box159: Off
	Check Box160: Off
	Check Box161: Off
	Check Box162: Off
	Check Box163: Off
	Check Box164: Off
	Check Box165: Off
	Check Box166: Off
	Check Box167: Off
	Check Box168: Off
	Check Box169: Off
	Check Box170: Off
	Check Box171: Off
	Check Box172: Off
	Check Box173: Off
	Check Box174: Off
	Check Box175: Off
	Check Box176: Off
	Check Box177: Off
	Check Box178: Off
	Check Box179: Off
	Check Box180: Off
	Check Box181: Off
	Check Box182: Off
	Check Box183: Off
	Check Box184: Off
	Check Box185: Off
	Check Box186: Off
	Check Box187: Off
	Check Box188: Off
	Check Box189: Off
	Check Box190: Off
	Check Box191: Off
	Check Box192: Off
	Check Box193: Off
	Check Box194: Off
	Check Box195: Off
	Check Box196: Off
	Check Box197: Off
	Check Box198: Off
	Check Box199: Off
	Check Box200: Off
	Check Box201: Off
	Check Box202: Off
	Check Box203: Off
	Check Box204: Off
	Check Box205: Off
	Check Box206: Off
	Check Box207: Off
	Check Box208: Off
	Check Box209: Off
	Check Box210: Off
	Check Box211: Off
	Check Box212: Off
	Check Box213: Off
	Check Box214: Off
	Check Box215: Off
	Check Box216: Off
	Check Box217: Off
	Check Box218: Off
	Check Box219: Off
	Check Box220: Off
	Check Box221: Off
	Check Box222: Off
	Check Box223: Off
	Check Box224: Off
	Check Box225: Off
	Check Box226: Off
	Check Box227: Off
	Check Box228: Off
	Check Box229: Off
	Check Box230: Off
	Check Box231: Off
	Check Box232: Off
	Check Box233: Off
	Check Box234: Off
	Check Box235: Off
	Check Box236: Off
	Check Box237: Off
	Check Box238: Off
	Check Box239: Off
	Check Box240: Off
	Check Box241: Off
	Check Box242: Off
	Check Box243: Off
	Check Box244: Off
	Check Box245: Off
	Check Box246: Off
	Check Box247: Off
	Check Box248: Off
	Check Box249: Off
	Check Box250: Off
	Check Box251: Off
	Check Box252: Off
	Check Box253: Off
	Check Box254: Off
	Check Box255: Off
	Check Box256: Off
	Check Box257: Off
	Check Box258: Off
	Check Box259: Off
	Check Box260: Off
	Check Box261: Off
	Check Box262: Off
	Check Box263: Off
	Check Box265: Off
	Check Box266: Off
	Check Box267: Off
	Check Box268: Off
	Check Box269: Off
	Check Box270: Off
	Check Box271: Off
	Check Box272: Off
	Check Box273: Off
	Check Box274: Off
	Check Box275: Off
	Check Box276: Off
	Check Box264: Off
	Beschreibung Bereichstrennung: 
	Beschreibung Alarmierung: 
	Beschreibung Vorgaben: 
	Check Box277: Off
	Check Box278: Off
	Check Box279: Off
	Check Box280: Off
	Check Box281: Off
	Check Box282: Off
	Check Box283: Off
	Check Box284: Off
	Check Box285: Off
	Check Box286: Off
	Check Box287: Off
	Check Box288: Off
	Check Box289: Off
	Check Box290: Off
	Check Box291: Off
	Check Box292: Off
	Check Box293: Off
	Check Box294: Off
	Check Box295: Off
	Check Box296: Off
	Check Box297: Off
	Check Box298: Off
	Check Box299: Off
	Check Box300: Off
	Check Box301: Off
	Check Box302: Off
	Check Box303: Off
	Check Box304: Off
	Check Box305: Off
	Check Box306: Off
	Check Box307: Off
	Anmerkungen xy: 
	Check Box308: Off
	Check Box309: Off
	Check Box310: Off
	Check Box311: Off
	Check Box312: Off
	Check Box313: Off
	Check Box314: Off
	Check Box315: Off
	Check Box316: Off
	Check Box317: Off
	Check Box318: Off
	Check Box319: Off
	Check Box320: Off
	Check Box321: Off
	Check Box322: Off
	Check Box323: Off
	Check Box324: Off
	Check Box325: Off
	Check Box326: Off
	Check Box327: Off
	Check Box328: Off
	Check Box329: Off
	Check Box330: Off
	Check Box331: Off
	Check Box332: Off
	Check Box333: Off
	Check Box334: Off
	Check Box335: Off
	Check Box336: Off
	Check Box337: Off
	Check Box338: Off
	Check Box339: Off
	Check Box340: Off
	Check Box341: Off
	Check Box342: Off
	Check Box343: Off
	Check Box344: Off
	Check Box345: Off
	Check Box346: Off
	Check Box347: Off
	Check Box348: Off
	Check Box349: Off
	Check Box350: Off
	Check Box351: Off
	Check Box352: Off
	Check Box353: Off
	Check Box354: Off
	Check Box355: Off
	Check Box356: Off
	Check Box357: Off
	Check Box358: Off
	Check Box359: Off
	Check Box360: Off
	Check Box361: Off
	Check Box362: Off
	Check Box363: Off
	Check Box364: Off
	Check Box365: Off
	Check Box366: Off
	Check Box367: Off
	Check Box368: Off
	Check Box369: Off
	Check Box370: Off
	Check Box371: Off
	Check Box372: Off
	Check Box373: Off
	Check Box374: Off
	Check Box375: Off
	Check Box376: Off
	Check Box377: Off
	Check Box379: Off
	Check Box380: Off
	Check Box381: Off
	Check Box382: Off
	Check Box383: Off
	Check Box384: Off
	Check Box385: Off
	Check Box386: Off
	Check Box387: Off
	Check Box388: Off
	Check Box389: Off
	Check Box390: Off
	Check Box391: Off
	Check Box392: Off
	Check Box393: Off
	Check Box394: Off
	Check Box395: Off
	Check Box396: Off
	Check Box397: Off
	Check Box398: Off
	Check Box399: Off
	Check Box400: Off
	Check Box401: Off
	Check Box402: Off
	Check Box403: Off
	Check Box404: Off
	Check Box405: Off
	Check Box406: Off
	Check Box407: Off
	Check Box408: Off
	Check Box409: Off
	Check Box410: Off
	Check Box411: Off
	Check Box412: Off
	Check Box413: Off
	Check Box414: Off
	Check Box415: Off
	Check Box416: Off
	Check Box417: Off
	Check Box418: Off
	Check Box419: Off
	Check Box420: Off
	Check Box421: Off
	Check Box422: Off
	Check Box423: Off
	Check Box424: Off
	Check Box425: Off
	Projekt Ort und Datum Planungsgespräch: 


